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Die Herleitung von Rechtsfolgen aus dem Schein des Beste-
hens einer Vollmacht wird unterschiedlich begründet: mit 
konkludenter Bevollmächtigung, Vertretungsmacht kraft 
Rechtsscheins und Verschulden bei Vertragsverhandlungen. 
Das Werk zeigt auf, dass im deutschen und englischen Recht 
ähnlich um die Einordnung der Scheinvollmachten zwischen 
vertraglicher und außervertraglicher Haftung gerungen 

wird. Sodann wird auf die Qualifikation im europäischen 
Kollisionsrecht eingegangen. Dabei wird erörtert, wie ein 
Rechtsinstitut, das aus Gründen des Vertrauensschutzes 
Privatautonomie einschränkt, unter den vom EuGH ent-
wickelten europäischen Vertragsbegriff gefasst werden kann. 
Schließlich werden Scheinvollmachten im nationalen IPR 
analysiert.
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The juristic basis of apparent authority, whereby 
 consequences are derived from the mere appearance of 
authority, is unsettled. The justifications range from implied 
authority to estoppel and culpa in contrahendo. The work 
shows first that in German and English law apparent 
 authority is a borderline case between contractual and 
non-contractual liability, and that both jurisdictions address 
similar questions.

It then considers the qualification in European conflict of 
laws. It discusses how a legal institution that restricts private 
autonomy in order to protect reliance can be subsumed 
under the European concept of contract developed by the 
ECJ. Finally, it analyses apparent authority in German and 
English national conflict of laws.


